
 
 

Seite 16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 1  

 

 Hahner Kreisel 

 
 

Die Stadionzeitschrift des TuS Hahn 
1926e.V. 

 
Saison 2009/2010       Ausgabe 3 

 
 

 
 
 

 
Aktuelles rund um das runde Leder 



  
 

  
 

 
 
 
 
 
 

 
Seite 2  

Hahner Kreisel – Stadionzeitschrift des TuS Hahn 1926e.V. 
Ausgabe 3/2010 
V.i.S.d.P. , Anzeigenleitung, Druck: Wolfgang Schwendner, Zum Schwimmbad 
26 65232 Taunusstein 
Herausgeber: TuS Hahn 1926e.V.  
Redaktion: Ralf Etz, Jürgen Fey, Wolfgang Heck, Sabrina Wells 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 15

Der aktuelle Kader der 1. Mannschaft 2009/2010 
 
T. Przybilla, M. Menger, D. Kremer, A. Hatamian, St. Werner, M. Jude,   
S. Jude, F. Müller,  C. Paschek, S. Heintz, D. Gapp, H. Siebrecht, R. Kremer, 
A. Dehmel 
 
Trainer: Timo Becker 
 
Zugänge: 
Sascha Lillig (SG Orlen), Dennis Losito (FV Biebrich 02), 
Tim Menger (ebenfalls FV Biebrich 02) 
 

Der aktuelle Kader der 2. Mannschaft  2009/2010 
 
St. Rosentreter, M. Stotz, A. Haasz, C. Wüst, J. Lauer, D. Lauermann, H. 
Müller, M. Tripp, D .Gerhardt, T. Vogel, J. Dieter. A. Lauer, D. Gutermann, S. 
Jakowski, S. Grund, L. Heintz, D. Graumann, I. Ljecaj, M. Quarch 
 
Trainer: Mario Pacilli 
 
Zugänge:  
Tobias Ott (SV Neuhof), Angelo Di Michele, Remi Schuck (beide SV 
Seitzenhahn) 
 
 

 
Am kommenden Sonntag, 11.04.10, treten unsere Mannschaften daheim an: 
 
15:00 Uhr TuS Hahn I – SC Niederhadamar 
 
 
13:15 Uhr  TuS Hahn II – SG Hünstetten 
 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 
 
So. 21.03.2010 TuS Hahn – SG Hausen/Fussingen   0 :  1  (0 : 1) 
 
 
Torschützen Hahn:   Fehlanzeige! 
 
 
Das erste Heimspiel im neuen Jahr 2010 brachte für den TuS Hahn leider 
wenig Erfreuliches. 
 
In einem mäßigen Spiel gegen den Tabellenprimus, verlor man nicht nur 
drei Punkte und den Heimnimbus seit Oktober 2008 ungeschlagen im 
Stadion Obere Aar zu sein, auch verletzten sich weitere zwei Spieler des 
schon bis dato ausgedünnten Kaders. 
 
Beide Mannschaften gingen in der Anfangsphase mit Elan in diese Partie 
und waren gewillt, am Ende dieser, auch Zählbares einzufahren. Doch 
schon früh wurden die Taunussteiner vom Pech verfolgt. Kaum waren 10 
Minuten vergangen, musste Flo Müller verletzt vom Feld. Nach 25 Minuten 
ereilte den Kapitän Arne Dehmel das gleiche Schicksal. Und zu alle dem, 
kam dann in der Nachspielzeit der ersten Hälfte der Spielentscheidende 
Gegentreffer für die Gäste, resultierend aus einem abgefälschten Freistoss. 
 
Kämpferisch kann man der Truppe von Timo Becker keinen Vorwurf 
machen, das war aber dann schon alles auf der Haben-Seite! Weder der 
TuS, noch der Tabellenführer aus dem Westerwald, konnten höheren 
spielerischen Ansprüchen genügen. Das war von beiden Seiten schmale 
Kost. Selten sahen die wenigen Zuschauer durchdachte Kombinationen und 
schnelle Offensivaktionen. Zu sehr waren beide Teams darauf fixiert das 
Spiel des Gegners zu unterbinden, als ein eigenes aufzuziehen. Gute 
Torchancen auf beiden Seiten konnte man über die 90 Minuten an einer 
Hand abzählen. In der ersten Halbzeit kamen lediglich Steffen Jude (4.) und 
Dennis Losito (33.) auf Hahner Seite zu Möglichkeiten. Im zweiten 
Durchgang dann noch einmal Steffen Jude (52.). 
 
Mehr ließ die robuste und kompakte Defensive der Gäste nicht zu. Dem 
Hahner Mittelfeld fiel aber auch wenig ein an diesem Tage. Zu statisch die 
Bemühungen, ständig mit hohen Bällen aus dem Halbfeld in den Strafraum 
der Gäste zum Erfolg zu kommen. Zumal diese körperlich eindeutig ihren 
Gegenspielern überlegen waren!  
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Am Ende brachten die Rot-Weißen Gäste die knappe aber nicht 
unverdiente Führung sicher über die Ziellinie. Zumal sie im zweiten 
Durchgang noch eine 100 Prozentige liegen ließen. Unser Keeper 
Dominik Gapp reagierte in dieser Situation großartig und hielt damit seine 
Mannschaft weiter im Spiel.  
 
Aufstellung:  
Gapp; S. Heintz, S. Werner, M. Menger, T. Przybilla, A. Dehmel (25. A. 
Lauer), A. Hatamian, M. Jude, S. Jude, D. Losito, F. Müller (7. T. Menger) 
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Vorstellung der heutigen Gegner 

 
SV Presberg 

 
Mit dem SV Presberg stellt sich eine Mannschaft vor, die bisher hinter den 
Erwartungen zurück blieb. Offenbar hatte die Truppe von Trainer Michael 
Grahmann die Relegation noch in den Knochen, denn aus den ersten neun 
Spielen der aktuellen Saison konnten lediglich zwei gewonnen werden. Eines 
der siegreichen Spiele war das 3:1 gegen unsere Jungs, die heute natürlich 
auf Wiedergutmachung brennen. 
 
Mit einem Zwischenspurt von sieben Spielen ohne Niederlage, unter anderem 
mit einem 2:0 gegen Mitfavorit Neuhof, wuchs die Hoffnung auf dem Monte 
Preso, dass die Mannschaft um den überragenden Torjäger Sascha 
Prodanovic, doch noch mal in das Aufstiegsrennen eingreifen kann. Eine 1:3 
Niederlage in Wallrabenstein beendete allerdings  alle Hoffnungen. 
Mittlerweile sind die Gäste  wieder auf Rang acht zurück gefallen. Mit 34 
Punkten und 60:44 Toren ist man derzeit im Niemandsland der Tabelle 
heimisch geworden. Auch, weil der Start in die Rückrunde wenig erfolgreich 
war. So holte der SV lediglich gegen das abgeschlagene Schlusslicht aus 
Walluf einen Dreier. In Niederseelbach und Bleidenstadt gingen die Gäste 
hingegen als Verlierer duschen. Gegen Eltville reichte es nur zu einem 
Remis. 
 
Viel wird heute davon abhängen, wie sich unsere Abwehr auf die Offensive 
der Gäste einstellen kann. Allerdings belegen 44 Gegentreffer, wo bei den 
Rheingauern der Schuh drückt. Presberg ist ein unangenehm zu spielender 
Gegner, das wissen wir nicht erst seit heute. Nur mit einer konzentrierten und   
mannschaftlich geschlossenen Leistung kann die Mannschaft von Trainer 
Mario Pacilli  heute punkten. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der Kr.Ob.- Liga  
 
 
So. 21.03.2010 TuS Hahn  – SG Meilingen  3 : 0  
 
 
Torschützen Hahn:  Ali Lauer (16.); Tim Vogel (37.), Andi Haasz(70.)  
 
Nach den vielen Spielabsagen ab dem 6.3.2010 fand diesmal bei mildem 
Klima das erste  Spiel im Jahr 2010 auf dem Hahner Sportplatz statt. Kurz 
und knapp: das Fußballjahr hat sehr gut begonnen. 
 
Mit einer konzentrierten Abwehrleistung, die schon in der Meilinger Hälfte 
begann, wurde den Gästen keine Entfaltungsmöglichkeiten geboten. Erst 
nach der 10.ten Minute kamen die Gäste merklich aus ihrer Hälfte heraus. 
Durch eine vorbildliche Laufarbeit und die Fähigkeit ein Spiel in die Breite zu 
verlagern, konnte dies von allen Mannschaftsteilen erreicht werden. Die gute 
Konditionsarbeit des Trainers und der Wille der Mannschaft trugen erste 
Früchte. 
 
Denn in der 16. Minute eröffnete Ali Lauer den Torreigen und verhalf uns so 
zum unerwarteten aber folgerichtigen Führungstor. Daraufhin versuchte der 
Gegner den Druck auf unsere Jungs etwas zu erhöhen, kam jedoch so gut 
wie nie an unserer starken Abwehr vorbei. In der 37. Minute verwandelte Tim 
Vogel sogar zum 2:0 und bewies allen Kritikern was eine gute Mütze Schlaf 
alles bewirken kann. Bis auf einen Distanzschuss war von den Meilingern 
offensiv wenig zu sehn. Matze Stotz sah in der 40igsten Minute Gelb nach 
einem Getümmel im Meilinger Strafraum. Dies sollte den weiteren 
Spielverlauf jedoch nicht tangieren. Der Schiedsrichter hatte die Partie über 
die gesamte Spieldauer gut im Griff. Kurz darauf wurde Jo Lauer im Mittelfeld 
gefällt. Das sah schon eher nach „dunkel“gelb aus. 
 
Zur zweiten Halbzeit hatte Ibo eine gute Chance, das Runde ins Eckige zu 
schießen, traute sich jedoch nicht rechtzeitig abzuschließen. Das Spiel verlief 
weiterhin sehr „hahnlastig“. Die Kontermöglichkeiten der Meilinger wurden 
immer wieder gestört, und das Zusammenspiel auf dem Platze funktionierte 
beim TuS hervorragend. Immer wieder kamen gefährlich Bälle über  Außen, 
die die Meilinger Defensive vor arge Probleme stellten. Sowohl Markus, als 
auch Ali waren auf ihren Außenbahnen kaum zu bremsen. Aber eigentlich 
kann man niemanden aus dem Mannschaftskollektiv speziell herausheben, 
da alle eine prima Leistung über 90 Minuten abriefen; speziell in der 
Anfangsphase der 2.ten Halbzeit, wo Meilingen die Schlagzahl erhöhte und 
auf den Anschluss drängte. 
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In der 70igsten Minuten verwandelte Andi Haasz dann nach einer Ecke, einen 
Kopfball zum erlösenden 3:0. Seine Kopfballstärke hatte sich wohl noch nicht 
bis in den Meilinger Defensivverbund herumgesprochen, die ihn sträflich 
allein ließen. Nun war der Hahner Sieg nicht mehr zu nehmen. Anschließend 
wurde gewechselt und Daniel Lauermann kam für Ibo herein. Kurz darauf 
wurde Steffen Jakowski eingewechselt und half mit den Sieg festzuhalten.  
 
Zu guter Letzt wollte sich Christoph (Worscht) Wüst noch „unsterblich“ 
machen und zog mit seinem gefürchteten linken Hammer aus 16 Metern ab. 
Doch mit den Gedanken schon bei der Siegerpose, knallte der Ball ans 
Lattenkreuz. Die letzten Minuten brachten nochmals für Ali Lauer eine 
Riesenchance, die er leider versiebte. Vielleicht hatte er auch einfach nur 
Mitleid mit der arg gebeutelten Meilinger Defensive. Die erfolgsgewohnten 
Meilinger hatten diesmal das Nachsehen und konnten ihre durchaus 
vorhandene Spielstärke nur andeuten. 
 
Die bisherige Bilanz des neuen Trainers liest sich somit sehr gut. 3 Spiele, 2 
Siege. 
 
Aufstellung:   
Rosentreter, Haasz, Ott, Stotz, Lauer A., Lauer J., Wüst, Quarch, Ibrahim, 
Vogel, Tripp; Eingewechselt: Lauermann und Jakowski 
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Tabelle Kreisoberliga  Rheingau-Taunus 09/10  
 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  

1. SV Wallrabenstein 22 18 2 2 81:26 55 56 

2. SV Neuhof 23 16 3 4 66:15 51 51 

3. TUS Beuerbach 22 15 4 3 62:27 35 49 

4. TSV Bleidenstadt 21 12 3 6 66:44 22 39 

5. SG Meilingen 22 11 4 7 82:52 30 37 

6. SG Gladbach/Hausen 21 11 3 7 49:37 12 36 

7. SV 1951 Niederseelbach 23 9 8 6 36:29 7 35 

8. SV Presberg 22 9 7 6 60:44 16 34 

9. Spvgg. Eltville 21 9 4 8 50:46 4 31 

10. SV Wisper Lorch 23 8 5 10 54:60 -6 29 

11. TSG Wörsdorf II 22 8 3 11 51:39 12 27 

12. SG Niederems/Esch 20 7 3 10 27:34 -7 24 

13. Rauenth./Martinsth. 22 6 5 11 36:44 -8 23 

14. SG Hünstetten 22 4 8 10 35:56 -21 20 

15. TUS Hahn II  21 4 7 10 28:46 -18 19 
16. TGSV Holzhausen 22 3 0 19 17:63 -46 9 

17. SG Walluf II 21 0 1 20 18:156 -138 1 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 09/10  
 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  

1. SG 
Hausen/Fussingen/Lahr 

23 17 2 4 52:27 25 49 

2. SV Niedernhausen 23 14 3 6 53:28 25 42 

3. Fvgg. Kastel 06 21 13 3 5 39:17 22 39 

4. RSV Weyer 23 12 4 7 53:36 17 37 

5. FSV Winkel 24 11 5 8 47:31 16 35 

6. SV Wiesbaden 22 12 4 6 43:33 10 34 

7. SC Niederhadamar 23 10 4 9 36:38 -2 31 

8. Türk. Hattersheim 23 9 7 7 29:32 -3 31 

9. Germania Weilbach 22 10 3 9 41:37 4 30 

10. Germ. Schwanheim 23 9 6 8 40:37 3 30 

11. SV Erbenheim 23 10 3 10 39:45 -6 30 

12. TUS Hahn  23 7 8 8 45:34 11 28 
13. TUS Dietkirchen 23 8 3 12 31:49 -18 24 

14. Tura Niederhöchstadt 23 8 1 14 30:70 -40 22 

15. SG Walluf 23 4 5 14 11:46 -35 14 

16. SG Orlen 23 4 3 16 26:55 -29 12 

17. SG Germania WI zg. 19 1 2 16 0:0 0 0 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsorings nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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